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Reue Anzeige. Folgende neue
Anzeigen erscheinen in dcr heutige

?Staais Zcitmig.' ans welche wir iiuse-
re Leser aiisintrksam machen:

Danfabstattnng ?Zakob Zieste.
Fahrplä verändert ?Pa, R, R

do-Pdila. R.R.R.
Pclznraare?Bens, Strauß,
Nene Medizin, Lokal Notizen , s, w,

Achtung? Wer drtmcht Geld!
Im ?Icntonia Bau und Spar-Veeein,"

No, 5. (König Hallt) wird nächsten Donners-
tag Abend dpi 2. Dezember 1875, Geld er-
steigert, ste Diejenige die Geld brauche,
sind freundlichst eingeladen.

Im Auftrag de Verein
A. Im. LitSmann. Präsident,

onra Müller. Sekretär.
Harrisburg, November 25. 1875.

Nruer Agent.
Hr, ArlliizGelz vv Piltsbnrg,

wohnhaft i ?kro, 547 Penn Avenue,

welcher sich i cnstrr Zeit schr loben-

werth sür die Verbreitung unsres Blak-
intercssirtc, halte die Güte die Agentur
sür die ?Staatszeitniig" zn übernehmen
Wir empfehle ih irsem Lesern aufs
beste. Er ist bevollmächtigt. Abonen-

ten z sammeln, nd Gelder sür die
?Staatszcitling" zn qiltirc

Biel Bettler sind gegenwärtig in

unsrer Stadt,

Der blaue Hnstc ist in verschiedenen
Landdistrikicii wieder aiisgcbrochc.

Die Bürger von Williamsport wol
je jetzt anch ein? Feuer Alarm Tele-
graph einführen

Letzten Mittwoch war dcr kälteste
Tag dieser Jahreszeit Der Thermo
mctcr stund acht Krad unter dein Ge-
frierpunkt,

Der hiesige "l'atri.t erscheint jetzt
jetzt in einem Format von 8 Seiten
Zwar sind die Seiten klein, allein das
Blatt sieht schr nett nnd hübsch ans,

Hr. P Price,
Mitglied des Stadtraths von dcr 4le
Ward, hat seine Resignation eingereicht,
5a er außerhalb jener Ward gezogen ist,

Hütznervied.
Einem Hrn. Jam-s Lewis i West-

Ganisbnrg wurde letzte Donnerstag

Nach vierzel, Hühner ans seinem Stal-
le gestohlen. .

Daniel Wagner,
welcher wegen Fälschung angeklagt war,
ist nicht unser corpulentcr alter Freund,
Col, Daniel Wagner, Eigenthümer des

bekannten ?Mansion-HaiiS" an der El-
der und Förster Straße,

Hr F Wm Lirsmann,

dcr hiesige Agent der ?Germania Feuer-
Versicherung Gesellschaft," hat wieder-

um schr hübsche Wand-Kalcridcr von
dieser Gesellschaft zum Austheilen Itter
den Mitglieder derselbe erhalten:

Cmer der auch nntsährt.
Ei Fuhrmann war beim Anfang

der Predigt eingeschlafen. Als dcrPrc-
ger z de Worten kam: ?Ich fahre,"

er., wachte dcr Fuhrmann ans nd rief
laut: ?Halt, ich fahre auch mit!"

Der Platz
ni einen guten nd wohlscilc Winter-

Hut oder Kappe z kaufe sowohl für
Männer, Knaben oder Kinder, ist in
Zolling ä: Vro. Hiit-Storc
am Market Sgnare, Man vergesse
nicht den Platz (Nov. 25 ?2t)

eränvrrnng de Fnhrplnn,
Reisende werden wohl thun, den

?Wegweiser" dcr Pciiiisylvariia nd der

Philo, sc Rcading Eisenbahn Compag-
nie ans dcrdritten Seite unsrer he,
tiger Nilmmer zu beachte, Aridem meh-
rere Peräderge i deren Fahrplan
stattgefunden haben.

Tüchtige Inger.
Die Herren F. Byerly, PH Hawk,

David Hawk und Wm Wingert vo
Lykcnstown, waren letzthin sst Tagen
apf der Jagd, nd brachten am Sam-
stag 10 Hirsche, eine schwarzen Bär,

einen rothen Fuchs, eine Haas nd ein

Eichhörnchen mit ach Hanse, ?Sell

thut's
Glücklich gekommen.

Die Dampfer ?Nedcrland" von Phi-
ladelphia, und ?Pomerania" von New
Nork, sind glücklich a ihre Bestim-
mungsplätzrn angelandet, nd zwar Bei-
de am Samstag, Ersterer, af welchem
sich nscr Freund Rcinhart von
Throne befindet, in Antwerpen, und

Letzterer in Plymouth,

Beraubt.
Drei Frnchtzüge der Rorthcr Cen-

tral-Eismbahn wurden letzthin in Nor-

thnmberland um verschiedene werthvolle
Waaren beraubt. Aus einer Cur wr-
de eine Bor mit Schuhen, und an ei-
ner anderen drei Koffer mit Kleider ge-

stohlen. Die Schuhe wurden später
wieder gefunden. Dieses ist schon der
zweite Raub, welcher diesen Herbst da-

selbst begangen wnrde.

D ene Postiednnd,
Wie wir aus glaubwürdiger Quelle er-
fahren, so soll das neue Postamt-Gebä >
de von Harrisbnrg an der füdstwestlichc
Ecke der Zweiten und Cheftnnt Straße
errichtet werden. Es ist dasselbe Ge-
bäude, in welchem sich gegenwärtig der
Strickgarn Thore des Hrn. A. B. Häp
ke, und der Bnchstorc des Hrn. German
befinden, etwa ein halbes Sgnare von
unsrer Druckerei.

Wnrde sttznldig gefunkt.
Hr. Jakob Elm von Wieoniseo, wel

chcr wegen Lignorverkanf an Minder-
jährige nd am Sonntag angeklagt war.
wurde vn der Dauphin Connty Court
schulest erklän. !Md hak für >ede Ankla

nlch W Tage ft, die IM?Sin?lristchn
Lump Nomens Wchgel Darch war der
Angeber x'-

Sink d> dir gute Zeiten?
Die Wahl ist nun vorüber, und jetzt

hören wir, daß dcr Lohn dcr Pnddlcrs
in dcr Ehesepeakc Nägelsabrik im mitc
rcn Endr der Stadt, von 84 sk> ans
84 00 per Tvnnc keriintergesetzt werden
soll.

Die Paztou Jnrnace liegt eitel nnd
wird wahrscheinlich den ganze Winter

anch so bleibe Boas Hobclniiible ist
geschlossen, und Trnlliiigcrs hat nur
noch etwas Holz zu säge für das ene
EchnlhauS a der Chestmit Straße
Da sieht's traurig ans. Ist wohl Rich
ter Pershing daran schuld?

Nicht zu übersehen
Hr, B, Strauß, einer iisrer nn

ternrhmrnstc Kaufleute, zeigt beule sei
neu Freunde und Gönnern i der
?Staatszritung" an. daß cr alle Sor
ten, nd zwar eine schr hübsche Aus-

wahl Hüte, Kappen und Pelze für Mä
ncr, Knabcii, Damen nd Kinder auf
Hand hat. die sich besonders für Christ-
tag-Geschenke passen würden. Unsere
hiesigen Leser wie auch answäiligc wer
de wohl thu, bei Hrn Strauß vorzn
spreche, da cr billige nd gute Waare
verkauft. Man vergesse nicht den Platz

Ecke der Markt nnd Bierlcn -Zlraße,
Siehe Anzeige,

Frechheit zweier Mucker.

Dieser Tage erhielte wir eine Brics
von zwei hcnchlerischcii Mucker ans
.Philadelphia, Namens H, I Jörns
und Thonias K, Crec, enlhalteud eine
mehr den eine halbe Spalten lange
Artikel z Gniistc jener beide sanali
sche Httinbiiggcr nnd politische Pfaf
sc, Mo od und Sänke, die in
Philadelphia vom Ilster November an,
täglich regelmäßig Betstunde, oder
"Uevivul-dU-olinz-n' wie mau sie ueiiiil,

halten wollen, mit der Ersuche, den-

selben in uiiserßlatt aufzunehmen Da
ivir indessen kein fanatischer Narr sind,
und das Schreie nd Toben dieser
Weltverbesserer blos als reine Hurn
birg betrachten, dcr nur dazu dient, m
saiiatischcir Pfaffe Gelegenheit z gc-
be, ihr ?Blech" ansziikeamc ; nnd da
ivirferner in dcr Bibel gelehrt wurde,

daß ?wenn du beten willst, dann gehe
in dein Kämmerlein," so lehnen wir das
Ansiichr dcr obengenannten Jones nd

Erec entschieden ab, da die Humbug-
speise dcr beiden Bibclvcrdrchcr durch-
aus nicht für den Magen unsrer Leser
paßt,

Die Freimaurer-Hallr.
Unter den hiesige Freimaurern ist

ein ncrgiliklichcr Streit ausgebrochen.
Sic habe nämlich eine schr hübsche, aber

anch etwas kostspielige Halle hier gebaut,
wozu die Mitglieder wie auch andre Per-
sonen je ach ihrem Bcrinögcn recht li-
beral beisteuerten. Wie es nn aber
scheint, kehlt es an Capital, in die lau-
sende Interesse wie auch die Bank-
sten zu bestreiten. Diejenige, welche
am Meisten beisteuerte, verlange jetzt
ihre Prozente, und da diese eben nicht
gerade zn habe sind, so wnrde die hüb-
sche Halle Ictztbi vom Schcrisf vcrkouft,
nd zwor zn einem Zpoltprcisc, so daß
die geringe Stockbaltcr nicht allein ihre
sämmtlichen cil>czal>!ten Gelder, son-
der auch allcn Antkcil am Gebäude
verlieren!

Wie überall, so scheint aber auch un-
ter der hiesigen Manrcrbrndcrschaft ei

"Itinx zu eristire, ach dessen Wille
es gehe iß; diese "Uinao' aber sind
ein Fluch, mögen sie cristircn Ivo sie wol-
len, Und so auch hier. Es ist nn ei

Protest gegen das Bcrfahren dcr weni-
ge Riiigführcr ciiigcleilct worden, nr
den Verkauf dcr Halle zu hindern,. Fol-
gende vier Gründe werde i dieser
Prosest angeführt:

1.) Weil die gebotene Summe für
da Eigenthum weit unterhalb dem
wirklichen Werth des Eigenthums ist,

2 ) Weil ter de neu Personen
welche Angebote machte und die Halle
kauften, sieben davon Direktoren dcr
Freimanrcrhallc Association, und Bond
und Stockhaltcr derselbe sind, und vo
den Mitgliedern mit dcr Leitung als
Solche und als Triislics betraut waren,

3.) Weil ter de sieben welche die
Halle kauften, fünf Assignies waren,
und sind jetzt Eigenthümer vo Mccha
nies Lieiis gegen bcsaglcs Gebäude, das
für ihre eigne Nutzen gekauft wurde.
Und

4.) Weil vo cincni der besagten
Direktoren nnd Käufer falsche Vorstel-
lungen in Bezug der Kosten, Interessen
, s, w, solchen Personen gemacht wor-
den waren, welche Lust hatten, ans das
Eigenthum z bieten und es zu kaufen.

Das schöne Motto: ?Wie fein nd

lieblich ist, wenn B r ü der einträch
tiglich bei einander wohne," scheint
nicht so ganz gut ans iisrc hiesigen
Maurer z paffen. Sieht es in ande-
ren Gesellschaften wohl bester aus ? Und
wenn man alles dieses betrachtet, wen
man ficht, daß Feindschaft, Haß, Neid,
Selbstsucht nd Mißgunst an allen Ecken
nd Enden herrscht, muß man da nicht
zn dem Glauben verleitet werden, daß
alles eitel, nd alles bloßer Hiimbng ist ?

Tagesneuigkeiten
Dieses Jahr fällt Wcihnachtcd ans

Samstag.
Es befinde sich in Luzerne Co-

ty 186 Advokaten. Gerade 100 z viel.
Die Gebirge in dem nördl, Theil

vo Pike Corinty sind mit Schneebedeckt,
Da Hans dcr Gesetzgebung von

Arkansas hat 510,000 für das Eentcn-
nial i Philadelphia bewilligt,

?Am 16. ds, Mts, brach i Ir-
wins Stativ, Pa,, ein Feuer ans, nd
zerstörte 14 Gebäude, darunter l Gc-
schästslädcn, Dcr Bcrliist im Ganzenbeträgt 550,000, nd ist durch Versiche-rung gedeckt,

IUtica, N.-A,, wurden am 20.
ds, Mts, Latitia nd Albert Frieden-
berg. Mnttcr und Cohn, schnldig er-
kannt, eine Odo Davis in Grnyvillc.
N, S? ermordet z? haben uftd wurde
vernrtheilt, am 31, Dezember gehängt

kil werden,

> Ker Irwin Station nahe dcr
Pennsylvania Eisenbahn i Wcstmorc-
land County, wurden am vorletzten
Dienstag vierzehn Gebäude durch Feiicr
zerstört, von denen zelin als Stores be-
nutzt waren. Der Verlust wird ans
550,000 veranschlagt.

Frner!?Letzten SonntagAbcnd in

, halb It Uhr, ertönte der Rs Feuer! in
den Straßen unsrer Stadt, Dcr Ruf
kam von dcr Bor U des Feuer Alarm

Telegraph, welcher das Brennen dcr

Ställe ans dem "Urlyin-z-I'-rü (Racc

grilild)meldete! Zwar waren dieDanips
spritze niisrcr Feuer Compagnie schnell
bei der Hand, da aber die Strecke schr
weit ist, so glaubte man, daß da Feuer
von keiner großen Bedeutung sei könne

Wie es jedoch später erhellte, war es
ein sehr Bedeutendes, Nebst den
Stallungen welcher total zerstört wur-
den, verbrannten auch nicht weniger
de cn Pferde, worunter mehrere
sehr werlhvolle, Bicr dcr Pferde ge-

hörte Hr, Sulonff. vier Hin D, Un
gcr, und eines Hrn. Fields Es fehlte
nicht viel, so wäre anch das nahestehen
de Hotel ein Raub der Flamme geivor

den ? Das Fcncr war unstreitig da
Werk eines Brandstislcrs, dessen Hab-
haflwerdiilig sehr z wünschen ist. Bie-
te Sympalhy gibt sich für Col, Ungcr
und Hrn. Sulonff unter unser Bür-
ger knd, da ihr Bcrliist ei sehr be-

trächtlicher ist ?Seit obiges geschrieben
ist vernelinicii wir, doß zwei Neger Na-
mens Charles Pcrry und Charles Tay-

lor, welche vhiiläiigst für Hr, Sulonff
arbeitete, als die Thäter dcr boshafte
That verhaftet wurde.

Hat sich ein Weib genommen.
Während nnsrcs Aufenthalts in

Jolmetow letzte Woche, hatten wie das
gute Gluck, Hrn. John B ilsa ck, einen
jüngeren Bruder nnsrcs thätige Agcn-

Icn, Hrn. Gcorg Bitsack von Pittsbnrg,
zusällcgtttvcisc persönlich kenne , ler-
nen, und zwar, sonderbar wie es aiich
klinge mag. erkamilen ivir ihn an sc.
ncr Aussprache n Genchlszitgen ! Wir

hallen ih noch nie zuvor gesehen, und

doch glanblen iviri ihm eine Bruder

nsrcS Agenten Bilsock z erkenne, was
sich auch nachgehend als Fakta erwies!
Wir fanden i dein jungen Manne ei-
ne lebensfrohe, biederen und herzens-
gute Freund, dessen wohlwollende Ge-
sinnungen wir so bald nicht vergessen
werde. Nicht ivcnig überraschte er ns
indessen als er uns mittheilte, daß sein
älterer Bruder (unser obengenannter
Agent) vor einigen Wochen geheirathet,
nnd ein liebenswürdiges Weible (Fräu-
lein Mory Wccdcl von Pittsbnrg) z
sich genommen, nnd die Hochzeit fünf
Tage gedauert habe; nnd endlich daß
auch seine andere Schwester dieser Tage
hcirathcn werde! Bor Staune wußten
wir kaum was wir sagen sollte über

unser Agrntc, daß cr uns auch kciii

Wörtche vo seiner Hochzrit meldete.
(Warte nur alter Kamerad.?Es kostet
'c Flasche.) Ucbrigciis freute es ns,
daß dcr wackere Freund endlich auch ei
lieb ?Schätzclc" gefunden hat, welches
Freud' und Leid mit ihm theilen wird.
Wir wüiischcn dem jungen theuren Ehe
paar das beste Glück, und den reichsten
Segen des Himmels, Möge Liebe nnd

Friede ihre Herzen stets umschlingen.

Die Court. Letzte Woche fanden
zwei Conrtcn hier statt, nämlich eine, in
welcher blos Eivilklagcn vorgenommen,
und eine andere, in welcher kriminal-
Bcrbrcchcn verhandelt wurden.

Das bekannte ?Zingari-Bittcrs" Ei-
genthum nahe dem Eaiial an dcr Wal-
mit Straße, das die Rcading Eisen-
bahn-Compagnie vor vielen Jahren von
Hr, Gco, Kunkel kaufte, wurde i cn
ster Zeit von dcr Pennsylvania Ennal
Comssagnic zum Theil als Eigenthum
beansprucht. Die Folge war eine Kla
ge, welche endlich am Freitag zn Gun-
sten der Berthcidigcr iRcading Eisen-
bahn) entschiede wurde,

John Thomas, Josevh Stewart, Ja-
cob Jllig, und James Mnlligan, deren
Finger etwas lang sind, und gerne and-
rer Leute Eigenthum sich selbst zueignen,
wurden zum Theil nach dcr Jail, nd
einer (Jllig) in s Zuchthaus verdonnert.

Eine junge Dame, welche letzthin ei-
nem Manne dcr sie vcrläiimdct hatte
das Fell tüchtig durchgerdtc, ergab sich'
schuldig, nd zahlte 525 Strafe, Theure
Prügel, aber die Dame hatte auch de
Genuß davon.

Im Monat Dezember soll eine zwei-
wöchentliche Eonrt hier stattfinden, bc-
ginnend ani (!tcn des Monats, m Ei-
vilklagcn zu höre. Es soll einmal ge-
hörig ansgcränmt werde,

Bericht dcr Grant-lury.
Wie die Grand-Jury dcr letzten Dau-

phin Eonnty Eonrt in ihrem Bericht
meldet, wurden ihr 79 Klagcfällc vor-
gelegt, von denen sie 03 für gültig fand,
und 20 verwarf.

Die Uebcrtrctung des Liquor-Gesetze
am Wahltag wird vo dcr Grand-Jury
scharf getadelt, (Hier wollten wir je-
doch dcr Grand-Jury sagen, daß nicht
jedesmal die Wirthe an dieser Uebertre-
tung schuld find, Bleie Stimmgrber,
wissend, daß sie am Wahltag nichts z
trinke bekommen, kaufen sich Tags zu-
vor ihr ?BittcrS," doS sie in dcr Tasche
bei sich tragen, m am Wahltag nach
Belieben trinken zu können.)

Ferner wünscht die Grand-Jury, daß
das Soldaten-Denkmal (resp, dcr Stein-
Hansen) an der Zweiten und State
Straße vollendet werde, daß die Com-
missioncrs die eine Hälfte, und die Bür-
ger der Stadt die andere Hälfte dcr nö-
thigen Gelder dazu beisteuern. (Das
ganze Denkmal ist ein verpfuschtes Werk,
und je eher es abgerissen wird, desto bestser ist's.)

Die Canalbrücke am Fuße dcr Zwei-
ten Straße wird von dcr Grand-Jury
als gefährlich geschildert, und soll der
Distrikt-Anwalt die Canal-Compaanie
davon inKenntniß setzen. Sic empfiehlt
eine ganz cc Brücke, mit Fußwegen
auf beiden Seite, Anch empfiehlt sie
eine Brücke über die Pazton Creck an
dcr HcmlockStraße. Ferner verdammt
sic ins Brücken über den Canal in West-
Loiwoildcrry Townschip, nahe den Ca-
mcron Eisenwerken,

Die Canal-Compagiiie wird in die-
sei Bericht ersucht, ihren A,queckm>t
(Wasserleitung) über die Swatara Ereek
nahe Middletown auszubessern.

Die Fahrwege von Gen, Ott s Farm
bis ach LinalcStown, nd von dcr
Staats-Jrren Anstalt bis an die Gcbir
gc sind sicher, nd sollte ausgebessert
werden.

Die Grand-Jury verlangt, daß anch
die eiserne Fcnzc an der Fronte des
Courthanscs beseitigt werden ssolltc,
(Wird s wohl geschehen?)

! Schließlich meint die Grand-Jury,
das sei nicht gehtisig eingcrich-

! tet, nnd ungesund für Solche, die das
l Unglück haben, in demselben eingesperrt

zu werden.

Neue vom ?okrren nd."
Hr Agent W ebcr schreibt Ys ans

Lykciistowli, vom 22. d, M-, daß letzte
Woche eine Zsiicknst dcr Lrhrer
von jenem Theil des Connlys daselbst
statt fand, welcher auch Hr, L, Roß,
dcr Coiiiil Schul - Spcrivtedet,
Pros, Hatt von Schippriisbnrg, Pros,
Clark vo N, Ä , und die Herren Honck
nd Curry, Drpnty Staat Siipcrin-
tciidrntcn anwcsend waren, ILykens

tow befinde sich 7 Lehrer, mit etwa
500 Schülern, Einige der Lehrer er-
halten 5100 per Monat, Diese spricht
schr zn Gunsten der Bürger von Lykens
welche ein reges Interesse am Schnlwc
sc zn nehmen scheinen

Feuer in Philodrlphio!

Zerstörung der Market-Strote rucke!
Die alte Brücke an dcr Market Stra-

ße in Philadelphia, welche so viele lah-
re lang allen Stllrine und Wetter der
Zeit trotz bot, und eine derHarivt-Adcr,
welche den Bcrkchr zwischen Wcst-Phl-
ladclphia nd der eigentlichen Stadt ver-
mittelte, wurde ani Sanrstag Nachmit-
tag durch Feuer zerstört! Nichts (so
meldet dcr Philadelphia ?Demokrat")
ist von dcrsclvc übrig geblieben, als
iliigchcurc Trümmerhaufen,welche zwi-
schen de Pskilcr nddeWiderlagern
im Schuqltill liegen. Die Pfeiler ste
hcn, wie e scheint, noch unbeschädigt
und ebenso scst nd sicher wie ehedem
da. und deßhalb ist auch die Hoffnung
vorharidc, in kurzer Zeil eine neue,
mindeste ebenso feste Brücke über den
Schttylkill zu spannen. Ueber de Ur-
sprung des Feuers herrscht ein Zweifel.
Der Eine schiebt die chuld auf den
Andere. Seit beinahe 14 Tagen war
die Brücke für den Bcrkchr geschlossen
worden, nd durste dieselbe nur durch
die Straßen CarS sowie die Frachtzüge
der PcmisylvaniaCisciibahn passirt wer-
den. Dies war nöthig, damit die Ar-
beiter, welche mit dcr Lcgung größerer

Gasrohren beschäftigt waren, in ihrer
Arbeit weniger gehindert würden. Die-
se größere Gasröhren sollten nach dem
WcltauSstcllungS - Platze geführt wer-
den, lim dieser das nöthige Gas zu lie-
fern. Auch am Samstag waren Angc
stellte dcr Gaswerke mit dieser Arbeit
beschäftigt und sott Nachmittags nur 3
Uyr 30 Minuten ei Arbeiter sich mit
einer SpirituS-Lampc nach cincni Rau-
me neben dem Wachthause deS Brücke
Wärters auf dcr Ostseitc dcr Brücke
begeben und diese an dein Feuer im
Ofen angezündet haben. Mit dieser
Lampe strich cr dann die großen Gas-
rohre entlang, um zn sehen, ob irgend
wo GaS entweiche, als plötzlich eine Ex-
plosion erfolgte und eine starke Flamme
emporloderte, die in einigen Minuten
das ganze WärtcrhauS verzehrt hatte.

Erfreulich ist es zu bemerke, daß
bereits Schritte gethan werde, um eine
neue nnd solide Brücke, die eine Zierde
dcr Stadt sein wird, wieder an deren
Stelle zu baue, nd daß dabei die
Pennsylvania Eisenbahn - Compagnie
mit ciiiem guten Beispiele vorangeht.
?Die zerstörte Brücke war für 576,-
666 versichert.

SS' Mit Freuden begrüßen wir Tr. Au-

in einer Aufi.igr von l Million vo den Herren
A. Vogclcr 6 Eo. publiziri wnrde nd frei er-

ihcill wird. Holt euch einen, er dielet de In-
teressante vieles. 4.

GS werden mehr Singer Nähmaschine
gekauft, als irgend eine andere,

(Nov, 4?tf.)

Schaut hierher !?Soeben erhalten,
eine große Guantität L i m b r a e r
K äse, Schwcitz c r-K ä sc, Holländi-
sche Heringe i,d Russische Sandcllcii,
i dem Eity-Groceric, Nro. 19 North
Dritte Straße,

I, Schißlcr, Verwalter,

Allcn Denjenigen,
die eine gute Näh Maschine zu habe
wünsche, ralhen wir, die Singer-
Maschine zn kaufe, (Nov, 4, 75.)

G-Or' u Änorville O. schreibt Mi. Ma-
ry Graham : Eine Srtältung, die ich mir auf
einem Pitnit zugezogen, hatte ein Bruftleiden
zu folge, welche mich durch Monate hindurch
quälte, ohne da ich teoh großer und tostspieli-
ger Opfer von demselben befreie werden konnte.
Der Gebrauch von Dr. Albert C onra-
di'S AugSburger Brustthee brachte
mir bereits in der zweiten Woche wesentliche
Erleichterung und heule och keine sechs Wo-
chen bin ich vollständig hergestellt. Ich kann
dieses ausgezeichnete Mittel jedem Leidenden
auf daS Beste empfehlen. 2.

Dankssbstattiing.
dem der
Philozäthean, nd den TrustieS desselben, wel-
che am 22. dS. MtS? al an meinem Gedurts-

mich il einer übcr-

lakob Ziefle.
Harrisbnrg Nov. 15, 1875,?1 t,^

Die Sin>r Näh-Mnfchinr
taun man kaufen, zahlbar > leichte!
moiialllchen Terminen, in Nro, ,
KlcnStraßc, EollcgcVlock,Harrisbnrg,
Pa, (Nov, 4?tf,)

Der rechte Platz
ni hübsche Hnte nd Kappen für wenig
Geld zu kaufen, gehe man in Hrn.
Elarke's Hut- und Kappen-Ztorc,
Nro, 10 Nord Drillen Strohe, gegen-
über dem College Block, Er bat das
größte Assortemciit Hüte und Kappen,
Seine Clerks sprechen denlich, nnd wer
den Kunden pronipt nd reell daselbst
bedienen.

wer kraucht Zähne?
Wer Zähne braucht, der sollte nicht

vcrsiiumen, die Doktoren W e i l l S sc
Reel, Zahnärzte, zu besuche. Sic
setzen jene sehr hübsche und lcbciiöähn-
llcheGummcrEnamellcdPorcelan-Ziih-
ne, für zehn Dollar (tzltt.) Per Set.?
Man spreche vor, und untersucht ihre
Arbeit. Office: Nor. 1220 Nord
Dritte Straße,

Beider DauphinEounty Fair
erhielt die Singer N ä h m aschine
das Diploina, (Nov, 4?tf.)

Räthsel.
Auslösung de Räthsel in Nro, 17, der

?Staatszcitung" :

No 1,

?Ein Raben Nest auf einem Baum mit
sieben lebenden Zungen nnd ei todtes-"

Auslösung vo Hrii, Frank Geiz,
Pitlsbiirg

No, 2,

?Wenn es Flügel besitzt."
Keine richtige Auflösung cüigeschickt,

?Der Buchstabe ?L,"
.

Keine richtige Auflösung eingeschickt,

Nene Aufgaben:
No. 1,

Wer ist der ruhigste Manu im Orchc
ster.?

N0,2
Warum werde den jetzt die neuen

Häuser mit so flachen Dächer gebaut?

Briefkasten.
McKccsport?Mrs,Ealh, Keil,

?Guck, da schickt uns c liebes Weiblc
'neu frischen Rekrut, c famoser Kame-
rad, den ivir schnell cinmiistcr solle.
Beiliegend waren auch die nöthige
?Läpplcn", nnd,?ja nd?cn krankcr
?Roostcr!" den wir füttern sollen bis
zur nächsten Wahl, damit er recht krä
hcn kann. Bravo, Madam. Wir wer-
de ihm schon die rechte Arznei geben,
und Sic werden sehe, daß man sein
Kickciiti nächstes Jahr in Jericho höre
wird,?lhren fernere Wünschen wer-
then wir ebenfalls nachkommen, nnd
nicht versäumen, den Wittmänncrn'nen
ächten Ddcnivälder ?Rippenstoß, zu gc !
bcn.

Zeliciiopc l.?He, Agent Zehner.
?Schönen Dank fürs nette Pflaster
von unser Kameraden, Apropos:
Wer bezahlte die 20 Cent Postgcld?

Brady,?Hr. Alois Mitschck, ?Ja
wohl,?der Preis wäre 00 Cents mit
Porto.

Lcba ii o n.?Hr. Wm. Schiele,?
Wir sind Ihnen sträht nachgcrntscht
Wilhelm, nd auch die fehlende Num-
mer,?Wünsche Ihnen bestes Wohl-
ergehen,

Fort Wa Y n c, Ind. Hr, Gotll,

Brndi ?lhrer Bitte wnrde bereitwil-
ligst entsprochen,

Oil Pros, S, Ullmann,
?Auch Ihrem Gesuch wurde entspro-
chen.

New Stanton.?Hr, John Staub,
?Und auch Ihnen sind ivir nachge-
rutscht, Hannes.

Pittsficld, Illinois,?Hr, H, Jf-
ncr ?Jetzt ist alles recht, Henry.

Lyken stolv,?Hr, Agent Weber,
?Besten Dank für die famose ?Lap
pcn",?Sellem wackeren Andres sind
ivir nachgfußclt,?Allen Respekt vor
Lykeiistown.?Das Blatt wurde am
Mittwoch von hier abgeschickt; sollte es
noch nicht dort sein, so lassen Sie's ns
gefälligst wissen.

DiPatientinnen.?EinrFedrrstizze.
Siehe ihr dleiche Gesicht, vor Kurzem noch

das Bild Gesundheit, der Neid der

de von ihren Schnlgenossinnen immer willkom-
men geheißen: denn ihre geschmeidige Figur
nnd ihr angenehmes Temperament brachlegroh.
sinn in Ihre Reihen. Fleißig, piintllichund er-
emplarisch, gehorsam und anmuthig zu Hause,
gewann sie die Herzen Aller. Ader ach, wie
sind detrUb. Jene rosige Wangen undrothen
Lippen sind von Schwindsucht gedleicht. Die
meist im Lache und Singen so bezaubernde
Stimme ist schwä'chlich, heiser und einem hoh-
len Husten gewiche. Laßt uns leise an Ihr
Lager treten und ihre Hand ergreifen. Schau-
der nicht zurück, etl sie sich schwächlich und re-
gungSloS anfühlt. Die Hand, die einst f
munter und fleischig, ist abgemagert und läßt
die Knochen durchscheinen, während die Sehnenund Abeen sich beutlich auf der Hau abzeichnen.
Der Pul, elcher fortwährend hüpfte, Kraft
durch den ganzm Körper wagend, und Leben,
Schönheit, Lebhaftigkeit, Gesundheit, und Stär-
ke erleirenb, füdlt sich zart an. Da schwache
Herz kann das dünne spärliche Blut nicht kräf-
tig porwärtS weiden. Müssen wir sie rrlieren
während sie sich noch im zweiten Jahrzehnt th-res Lehen befindet? Genossen nnd Freunde
sammeln sich um das Siechbett mit Worten der
Srmuthigung und de Troste und scheiden mit
feuchten Augen nnd leise Schritten. Müssen
wir sie verlieren 4 Nein, es gib Hilft. Wir
können diesem Zerstörer unserer Glückseligkeit
Einhalt thun und könne de Verlust eine soglänzenden Juwels nicht dulden. Etwas mehr
ist jetzt erforderlich al diätarische und hygieui-
sche Beobachtung! denn die Natur forde Hkl-
fe und sie soll sie haben. Nimm diese -ngeneh.
Me Medicin. Sle ist kräftigend. Wie sie den
reizbare Husten beschwichtig, den Appetit ud
die Verdauung verbessert und ein gesundes Re-gen im ganzen Körper erdreitet. Da Blutwird bereichert, die Nervenkrast vermehrt, und
da Herz pocht mit neuem Impuls. Siehe wie
ihr Gesicht sich allmälig aufhellt, itgar der
Gesundheit kehrt wie', er, die Stimme wird Na-
rer, und angenedm, Worte werden gesprochen.
Noch zaudert dir Stärke, aber sie nimm,
Laßt uns die Patientin in dm warmm Son-
nmschein briuaen. Ikuxzer Zeit wird sie h.e äußere Hilft gehen können, ein ftohsinniaeMädchen. Diese köstlich. Medicin muß von
Gott gesegnet sei. Sie giebt unserer Gelieb-en die Gesundheit wieder. Sie erhebt sich au
ihrer Krankheit lieblicher und edler als zuvor
und Dr. Pitrcr'S volck-n üleckienl viacnverv(Goldrne midirtnlsche Entdeckung) getiihrt die
Ehr dafür. Sie hat sie wieder gehoben^

S.R.Eglar, Apotheker von West Union.
O? sagt, daß Dr. Pierre' Goldene medlcinl-
sche Entdeckung ein wunderbare Heilung derSchwindsucht in seiner Nachbarschaft bewirk,
ha. SZ.

in ,rßt n,hl.?Ein großer
nnd gut nssortirter Borrnth Grocene
soeben erholten, in Rro.lS. North Drit-
ten Straße.

I. Schißler, Verwalter.

PittSburg.?Hr. Franz Geiz, resp.
Hr. Agent Geiz.?Freut lis, daß Sic
die Agentur für iiiiscr Blatt übcrnah-
nicn,?Stop! und schon wieder e fei-
scher Rekrut? Und dabei auch cn echter
handfester Kamerad,?Ulrich Daibier,
welcher in Nro. INI Carson Straß ei-
ne der schönsten Klcidcrstorcs in scllem
Städte! hat. Willkommen, lieber At
ter.?Franz, Sie verstehend ans ein FF.
die alten Fegcr einziimuster ; nr so
fortgefahren.

OsceolaMill s ?Hr. Jakob D.
Gerhard ?Ende nächsten Januar schul-
den Sie aknratc 85.00 und 20 Cts-
Porto ?Sie haben recht, ein jeder Ar-
beiter ist seines Lohnes werth. ?Das
Ucbrige ist berichtigt.

Somersc t.?Hr. Jakob Dich. ?

Danke bestens fürs nette Pflaster und
Porto

Geldkasten.
Folgende Beider wurorn für die ?StaatS-Zei-

tung" erhalten, dir hierdurch mit Dank de-
scheinigt werden:

A. B.H-ipke, Harrisburg. PI.OO
Wm.Böhm, McKeeSport 1.20
Jakob Leonhard, Baldwin, 2.(0
John Benzel, Sprurr Ereek, 2.2
Andrea Weiß, Brahtown, 5.00
John Köhler, Lykeusiown. 2.0 V
Jakob Psiug, sen., Zelimopie, 2.00
Loren Ulrich, d 2.00
John Schnitzel, do 2.00
MrS, Elisabeth Sraddiik, Harrisburg, 2.00
Zakob Dietz, Somerset, - 2.20

JohnStown:
Soft Hochftein, 02.20: John Frank, 02.2 V
Henry Wiesemann, 2.20 onrad Raab, 2.20
August Dange, 2.20 Joseph Kost. 2.20
Wm, HvckUki. 2.20 Ric. Hippner, 2.20
Ebas. Hochstein. 2.20 Ge, SchSsstr, 2.20
EhaS.Zimmerman, 2 .'0 Joseph oxler, 2/20
Jos. E. Stemmer, 2.20 Zohn stntz, 2.20
Gcorg Meyer, 3.20 Wm, Miller, 2.20
Jakob Widmann, 2.20 Joseph Bitsack, 2.20
Mr. Balth. Kohler, 3.00 Peter Malz!, 2.20
Conrad Meyer, 2.00 Henry Hetrich, 2.20
Zaeot gronheistr, 2.20 R. Durach, 2.20
John Raab. 2.20 Henry Merz, -> ?0
Laiein Belle, U.v!Jhn Bloch, 2.20
John v. Berhar, .20 Henry Block, 2.20
Mar Hendach, 2.20 Henry MaiitN,2.2o
Gvttfr. Hoffmann, 2.20 John Karr, 2.20
MarN Schimmel, 2.20 Tonrad Hahn, >.70
Charte Aast, 2LO!

Throne:
?Eintracht," 84.00: LouiS Bender, 52.20
Fr. Langmbachrr, 2.20 J. Seeger, 3220
Henr,Lerchenmier,2.2o!Jsrael Miller, 2.20
Bold. Schneider, Z.20 eo. Zeitlinger, 2.20
John Relnhardt, 2.20jA. Rauch, 2LvJs. Kolbenschlag, 2,20: E, F, Pischift 2.00

Eine Kette von Nebeln.
laßt, so trete die folgenden Nebel ein : Die
Verdauung wird für d>, Dauer geschwächt, derOrganismus sehr unyoUtommen ernährt da
Blut wird dünner nd wässerig, und da diewalle nicht für Verdauung- und Entjeerung-
zweckc in Verwrntung kommt, so tritt sie durchden Brustgang in den Vlutumlauf ei nddringt in dir Hauptgesäsie, wodurch die Hautund das Weiße ter Auge die safrangelbe gär !
bung erhält, welche ein Zeichen der Balligkeit
ist Kopfschmerz. Ekelgefühl. Ver.lopsung. Sei-
tenschmerzen, Herzklopfen, Wirre und viele an
de,c beunruhigende Symptome, begleiten da
oben beschriebene innere Ausier-Ordnunggera

ernstliche Äranibe-'l so gvißM°
der Aufgang der Sonne ihren Untergang. E
ist daher klar, daß eine Nnsähigkiil de Magen,
auf die Nahrung zu Wirten unverzüglich desei-
tigt werden sollte. Der kräftigende Einstusi,
welchen Hostetter' SBittcreSauf jene
Organ übt, wird im Verschwinden aller der er
wähnten unangenehmen Spmptome schleunigst
fühlbar. Die für allgemeine Schwäche verord-
neten mineralische Mittel haben gewohnlich
keine bleibenden Erfolg, eil sie den Magen
nicht kräftige, Hostetter'sßittere
aber hilft immer, eil jene seine erste Wirkung
ist. Gerade die Thatsache, daß e ein so yor-

züalichr Magenmiltel, macht e zu einem der
besten Mittel für allgemeine Stärkung. Die
Verdauung wieder herzustellen, ist der entschei-
dend Schritt zur Wiedererlangung der Gesund-heit, wenn sie durch ein der mannichfachr
Leiden, welche au der linverdaullchkeit entsprin-
ge, geschwächt ist, und man wird finde, daß
der Patient, der sich diese berühmten der Dys-
pepsie entgegenwirkende Heilmittel bedient,
jenen re tenden Schritt gethan hat. XI.

Dyspepsia. Dyspepsia. Dyspepsia.
Dyspepsia ist da erwirrendste aller mensch-

lichen Leiden. Ihre Symptome sind fast un-
endlich veränderlich, so daß die niedergedrückten
Opfer dieses Leiden sich oft einbilden, die Beu-
te jeder Krankheit der Reihe nach zu sein. Da
kommt theilweis von dem starken Zusammen-hang de Magen mit dem Gehirn, theilwri
auch daher, daß eine Störung der Verdauung-
Organe olhwendigcrweise die Leber die Ein-
geweide und da Nervensystem stört und sogar
hi , einem gewissen Grade die Eigenschaft

.de Blutes beeinträchtigt.
15. I'. Ivlx15111.' pl Hilter XVino s Irv

ist ein sichere Heilmittel. Die ist keine neue
Präparats, die versucht und mangelhaft ge-
sunde wird -, r ist seit vielen Jahren täglich
und von vielen prominenten Aerzte verschrie-
ben nnd mit unerreichtem Erfolg angewendet
worden. E wird weder erwartet, noed be-
absichtigt, alle Krankheiten dadurch zu heilen,
denen die Menschheit unterworfen ist, aber es
wird garantirt, Dyspepsia in ihrer hartnäckig
sten Form zu kuriren. Da verfeblt Kunkel's
Bitter Wine of Zron niemals zn kuriren. Die
Symptome von Dyspepsia sind. Verlust de
Appetit, Wind und Ausstoßen der genossenen
Speisen, Trockenheit im Munde, Herzdren-
nen. Anschwellen des Maaen und der Einge-
weide, Verstopfung, Kopfschmerz. Schwindel,
Schlaflosigkeit und Gedrücktpeil. Versucht da
große Mittel und seid von seinen Verdiensten
überzeugt. Kauft das Echte. Nehmt nur
Kunkel's, das in Hl glaschen gefüllt ist. Nie-

253 Nord Philadelphia. lii-

Bandwurm
entfernt durch rein vegetabilische Medizin, so
daß ei lebend aus dem System kommt. Keine
Bezahlung, bis der Kopf fort ist. Kommt
und rcferirt auf die behandelten Patientin.
Dr. E. F. Kunkel, No. 259 Nord Neunte
Str., Philada. Tonsultation gratis. Sitz-,
Magen- und Nadel-Würmer ebenfall ent-
fernt. Die Medizin, um alle andern Würmer
außer Bandwurm zu entfernen, könnt Ihr bei
eurem Apotheker haben. Verlang Kunkel'S
Wurm-Syrup. Preis 01. E. g. Kunkel,
Philadelphia. Pa.

November-t, 1875 -4t.

AtailiIllerichs.
Aepftl-perj Peck 15?L0EIS
Butter?per Pfud,? 30?35 ?

Ei e r?per Dutzend, 2S?3O ?

Kett?per Pfund 14?18 ?

Mehl -Extra gamilie, perßl. 50 00-4-7,(0
Extra, per Barrel.,- ?50.50
Roggen, ..

- ?50.00
Weizen, weißer, pr Bush 01, 40

rother, ? 130
Welschkorn, 80-00 TtS
Hafer,

? 00 ..

Roggen. 30?81.05
Getrocknete g rsichte

Aepfel?per Quart. 10-12 ?

Psirsische?per Pfund 12?15 ?

Kirschen? perQuart 10?12 ?

Birnen?der Quart 15?20 ..

H e u?per Tonne, 20.00
Geflügel-

Hühner, (lebendige) per Paar,...-. 50? 75
Gänse, per Stück, 51.(0

Kraut?per Kopf 3?IV CtS
Kartoffeln?per Busche! 05?75 ?

Süß-Krtoffeln?per j Peck..?.. 10?15 ~

La t werge?perQuart 20?25EtS.

Lancaster, November 25,1875.
Aepfel, per jPeck. 18? 25E<s.
Butter, per Pfund, 30?3ö ?

Eier, per Dutzend 30-32 ?

Schmalz, per Dutzend, 15?17 ?

Kartoffeln, per jPeck, - B?lo ?

Schlitten, per Pfund 10? .18
Kornstroh, per Bündel, 20?25 ?

Zwiebeln, per j Peck 20-25 ",
Welschkornmehl, per Quart -...4?5 ?

Hafer, per Sack von 3 Buschil, 51.50?1.05
Heu, per Tonnen 525.VV?530.00

Philadelphia, November 25, 1875.
Mehl, Superfein, 54.75?05,20
Extra Familien, - 50.25?57.25
Weißer Welzen. 01.43-01.50
Rothrr Weizen, v1.20-51.3S
Äleesamen, 50.00?50.52
Timothysämen, 5'2.(0 ?52.25
Flachssamen, 51 70-51.80
Roggen, .v. SS-S0 TtS
Hafer, 7S-77 ?

Gelbes Korn,. 70-80 ~

Weiße K0rn,....'. 80-33 ?

Viehmark.
Ochsen, per Pfund Bruttogewicht,...??7i Et
Schaafe, per Pfd. Bruttogewicht, -s?o ?

Schweine, pr 100Pfd,Kornfrtte,..5l 1?512.00

PittSburg, November 25, 1875.
Butter, per Pfnnd, 30?33 Et.
Eier, per Dutzend. 20?30 ?

Essig, per Gallone, 18?20 ? -
Schmalz, per Pfund, 15?18 ?

Mehl, grühjahr, per Barrel 50.00-57.5
do Winter, per Barrel, 58.00?58.50
do Ertra-gamilie.. 5700-57.75
d Roggen 55.00-55.75

Timothysaamen, per 8ü5che1,....52.00?52.75
Leinfaamrn, per Büschel, 52.75?53.00
Kleefaamen, per Büschel, 58.00-53.00
Wc-s-erwcizen, 51.18?51.35
Gerste, 51.05-51.25
Hafer, 38?40 St.
Roggen, SZ? 35

Viehm a r k t.
Ochsen, 51.20-50.00
Stiere und Kühe, 53.00-53.25
Schaafe, ertra gute, 51.02?55.00
Schaafe, gewöhnliche, 52.75?54.(0
Lämmer, 54.(0?55.75
Mutterschaafc, 52.00-04.00
Schweine, 50.50-58.00

(Speziel berichte für die ?StaalS-Zeitung.")

Der Geldmarkt.
SedluS-Vretse,

DeHaven Tomnsend.
Stick-Government <d Gold Broker,

Süd 3. Str., Philadelphia.
'

Roy, 22,1525.

Getoie. erlaugt.
Ver. S.6'S. 1881 ?I 22j 23Z

do. 5-20.1802. j 14i
do. d. 1804, i 144 15i
d. d. 1805. s 104 204
do. d. 1805-J.ScJ. IS4 19
do. do. 1807 214 l Sit
d. d. 1808, -l 214 22
d. ! 17 ! 184
do. urrenry. S'S j 234 ! 24
do. s', 1881, neu. ! 15s! 10

P-uusplvauw R.. h i 504
Philadelphia Readigß.R.! 554 574
Lehigh Valley R. R - i S2> j 024
Lehigd ->S-Navlgatton To. 50 534
UniteToaaneosN.-Jtrst, 1314 - 132

ll5 1104
Sllder, 108 > 110

Hute, Kappen
nd

Pelzwaaren!!
Alle Sorte

Hüte und Kappen

für Frauen und Kinder,

sind zu de billigsten Preise zu habe bei
Beuj. traust,

Central Hut- und Kappen-Store,
Ecke der Market T- tlen Straße.

Kiuder - Hute vd Kappen
ach dcr neuesten Mode.

Ham'sburg, Nov. 25,1875.

Wegweiser sür Zteisende.
Pennsylvania Central Cisenbabn.
Züge verlassen das Pennsylvania Slsenbad-

Depot z Harrisburg täglich wiefolg >

An und nach Nov. 21, 1875.
Oestltch.

Pbiladelpbia Expreß .
- - 2.50 Merg

Schnellzug, ... 4.00 Me-g
variiSdurgErpreßzua, öMDerm,

Lan-aster Zug (vi Eewmdial 7.35 Beim
Pacifie Expreßzug, - - 12.10 Vorm,
Poftzuq, - . . <45 Nach
Tag-Expreß . - 3.15 ,

Ailarttie Erpreßzug, .
- 11.15 NachiS

Westlich.
Itninnaii Expreßzug. - >2,55 Nachts

Pactfle Expreßzug. - 4.20 Vsrw
weaPassagicrzug, - - 803 Vorm
Beschränkter oder euer Postzug, tv.4o ?

Poftzuq. - - t.25 Nach
Schnellzug, ... 5.10 ?

Lcwistown Accommodalivn, 5.25 ?

Pittsburg Erpreß - - <0.40 NachlS.
Der Philadelphia Erprikzug. östlich, gehl je-

iuoMa) östlich? geben ieden auSgenom
me Sonntag.

De Poftzug, der Schnellzug und der Pill.

Philadelphia S 5 Skcadiz
Eisenbahn.

Arrangement sür Pa ss agi c re.

November 22 1875.

Aach°PHNa^ph"a?^
Aach Riadlng, um d,ZO, S.io undS.liMorgiNk,

und um Z.ea, 3.5 und 7.40 Aachmittag,
Aach PottSvilte. um 5,20, s,w Morgens und UN-

Aach Allinlown, ,<o M^rgiNS^um
2.W, 3.50 und 7.40 Nachmittags.

Die Morgen 2.00 Nachmittags- unl

Die Morgen

So tags-Züge:
Aach um

Züge nach HarrlSburg, verlassen wie folgt-

<., 5.1 Aachmiilag und f7.4ZUdIndS.
Verlasse Philadelphia, v p. 15 Morgen an-

verlassen Aeading, um 4.40, 7.40, 1t.2 Mor
gen, und um 1.50, 5.15 und 10.20 N. M

verlassen um 5,55, unc

verlassen Allentown, 5.50, 8.55 Me>>
gen, 12.25,4.30 Aachmittag u. Addi,

legem
OSb ch

ta

I.E. Wo ölten.

ZNaiision-HailS,
32, Straße nd Ridgc Avenue.
Philadelphia. Pa.

,f. A. Schuster. Eigeitthmner.
Fremde und auch einheimische Gaste Huden

in diesem Hotel stet lllkommenc Aufnahme
und die beste Bedienung. E ist der einzige
öffentliche UnterhaltungSort, östlich gegenüber
dem Fairmount Park gelegen,

Philadelphia, Pa? November <B,lB7s?tf.

General Ballier

/airmouut Avenue Hotel,
Ecke der 4. -Zc Fairmount Ave.,

Philadelphi,,.
Reisende finden stets eine auic Heimaih und

billige Bedienung in obigem Hotel.
Job F. Ballier.

Philadelphia, Oft. 28,1875.

U Sind Tie es, W

I Sie kivnnen genug sparen

W um die Jährt zu bezahlen W

I /?>er Vrcts iat.utliä'kn.Zadicn. odne bzug. Der- W

M Wanamaker und Brown. >

MW WM
>MI

Dr. Albert CvnrM's

AugSburger
Tropfen.

Seit 18-Zl in Deutschland berühmt!
als sicheres Heilmittel

qegc

UnterleibM'lMtheiten,
Blahnnsseu, Verstopfung, Blut-

andrang, Leber- und Nicrenlciden,

Uuverdaulichkcitrn,
gegen allgemeine Schwache des

Magens der Brust und der Lunge,
gegen ttcbclkcitcn, Magenkrämpfe, sowie

zur Rcgiilirnng aller

weibliclieu Krankheiten!
Eine citiziZe Flasche

AugDnrger Tropfen

uiiübertresfliche Wirkung derselben.
Reinigung des Blutes und Regiilirnng

dcr Organe,

Die Flasche
Augsbnrger Tropfen

kostet 35 Cent,
oder fünf Flaschen für Einen Dollar,

Dr. AlbertConradi's
Augsburger Brustthee
beseitigt jeden Hust c n, mag derselbe

In Lazarrthcn

Lilstlol'rt'iieiirzttiidlliiZ.Cckchai'r,
Heiserkeit, nd zur Beförderung des

SlhlrlmauSwurfcS

Ein Parket 25 Ernt,
oder fünf für Einen Dollar,

AugSburger Medizinen frei
nach alle Theilen der Ver. Staate versandt,

Ernst öd Hensch,
No. 18, 75.-ij. Clcvcland, Ohio.

Zakob SchauÄcm's

Tuch laden,
Flu. Fti/ri

Philadelphia,
ctablirt in 1851,

empfiehlt sein grostes Lager yseldst inipsriirttn

deutschen Tuchen,
Nagntell-Tücher,

schwarz? un) farbige Ilnek ickius,
(Hirschleder,) französische, englische nd

amerikanische Worfteds.
Ebenso,

gute amenkaillschc Fabrikate,
im Große und Kleinen.

komme, werde höflichst ein-
geladen, meine Maaren ,u prüfen. Reelle und
prompte Vcdieniing wird garantirt.

Jakob Schnndei,
Nr. 27 Nord Zweiten Straße.

Philadelphia, Sept. 30.? 3mt.


